
[Weitere Angaben: https://smb.museum-digital.de/object/150867 vom 04.06.2024]

Objekt: Merowinger

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Mittelalter, Frühmittelalter

Inventarnummer: 18206889

Beschreibung
Unten kleiner Ausbruch.
Vorderseite: Kopf mit Diadem nach rechts.
Rückseite: Ankerkreuz, über Kugel, unten beiderseits je ein kleinerer Globus.
Ausgebrochen: Teile der Münze oder Medaille sind ausgebrochen (d.h. ohne Spuren einer
mechanischen Manipulation verloren gegangen).

Grunddaten

Material/Technik: Gold; geprägt
Maße: Gewicht: 0.83 g; Durchmesser: 12 mm;

Stempelstellung: 12 h

Ereignisse

Hergestellt wann 620-640 n. Chr.
wer Berebode/Berebodes
wo Département Gironde

Verkauft wann
wer Adolph Hess Nachfolger (Frankfurt am Main)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Westeuropa

Schlagworte

https://smb.museum-digital.de/object/150867


• Christliche Ikonographie
• Frühes Mittelalter
• Frühmittelalter
• Gold
• Mittelalter
• Münze
• Münzmeister
• Porträt
• Tremissis
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